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Allgemeine Einkaufsbedingungen 

der Kingspan Mineral Insulation GmbH, 

Ronneburg 
 

§1 Geltung 

(1) Alle Lieferungen, Leistungen und Angebote unserer Lieferanten erfolgen 
ausschließlich aufgrund dieser Allgemeinen Einkaufsbedingungen („AEB“). 
Diese sind Bestandteil aller Verträge, die wir mit unseren 
Geschäftspartnern und Lieferanten („Lieferant“ oder „Verkäufer“) über die 
von ihnen angebotenen Lieferungen oder Leistungen schließen. Sie gelten 
auch für alle zukünftigen Lieferungen, Leistungen oder Angebote an unsere 
Lieferanten, selbst wenn sie nicht nochmals gesondert vereinbart werden. 

(2) Geschäftsbedingungen unserer Lieferanten oder Dritter finden keine 
Anwendung, auch wenn wir ihrer Geltung im Einzelfall nicht gesondert 
widersprechen. Selbst wenn wir auf ein Schreiben Bezug nehmen, das 
Geschäftsbedingungen des Lieferanten oder eines Dritten enthält oder auf 
solche verweist, liegt darin kein Einverständnis mit der Geltung jener 
Geschäftsbedingungen. 

(3) Die vorliegenden Allgemeinen Einkaufsbedingungen (AEB) gelten für alle 
Geschäftsbeziehungen mit unseren Lieferanten. Die AEB gelten nur, wenn 
der Verkäufer Unternehmer (§ 14 BGB), eine juristische Person des 
öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist. 

(4) Die AEB gelten insbesondere für Verträge über den Verkauf und/oder die 
Lieferung beweglicher Sachen („Ware“), ohne Rücksicht darauf, ob der 
Verkäufer die Ware selbst herstellt oder bei Zulieferern einkauft (§§ 433, 
650 BGB). Sofern nichts anderes vereinbart, gelten die AEB in der zum 
Zeitpunkt der Bestellung des Käufers gültigen bzw. jedenfalls in der dem 
Verkäufer zuletzt in Textform mitgeteilten Fassung als 
Rahmenvereinbarung auch für gleichartige künftige Verträge, ohne dass 
wir in jedem Einzelfall wieder auf sie hinweisen müssten. 

General Terms and Conditions of Purchase 

of Kingspan Mineral Insulation GmbH, 

Ronneburg 

 

§1 Validity 

(1) All deliveries, services, and offers from our suppliers are made exclusively 
on the basis of these General Terms and Conditions of Purchase (“GTCP”). 
These are an integral part of all contracts that we conclude with our 
business partners and suppliers (“supplier” or “seller”) for the deliveries or 
services they offer. They also apply to all future deliveries, services, or 
offers to our suppliers, even if they are not separately agreed again. 

(2) The terms and conditions of our suppliers or third parties shall not apply, 
even if we do not separately object to their validity in individual cases. Even 
if we refer to a letter that contains or refers to the terms and conditions of 
the supplier or a third party, this does not constitute agreement with the 
validity of those terms and conditions. 

(3) These General Terms and Conditions of Purchase (GTCP) apply to all 
business relationships with our suppliers. The GTCP only apply if the seller 
is an entrepreneur (§ 14 BGB), a legal entity under public law, or a special 
fund under public law. 

(4) The GTCP apply in particular to contracts for the sale and/or delivery of 
movable goods (“goods”), regardless of whether the seller manufactures 
the goods itself or purchases them from suppliers (Sections 433, 650 BGB). 
Unless otherwise agreed, the GTCP shall apply in the version valid at the 
time of the buyer's order or, in any case, in the version last communicated 
to the seller in text form as a framework agreement for similar future 
contracts, without us having to refer to them again in each individual case. 
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(5) Individuelle Vereinbarungen (z. B. Rahmenlieferverträge, 

Qualitätssicherungsvereinbarungen) und Angaben in unserer Bestellung 
haben Vorrang vor den AEB. Handelsklauseln sind im Zweifel gemäß den 
von der Internationalen Handelskammer in Paris (ICC) herausgegebenen 
Incoterms® in der bei Vertragsschluss gültigen Fassung auszulegen. 

(6) Rechtserhebliche Erklärungen und Anzeigen des Verkäufers in Bezug auf 
den Vertrag (z. B. Fristsetzung, Mahnung, Rücktritt) sind schriftlich 
abzugeben. Schriftlichkeit in Sinne dieser AEB schließt Schrift- und 
Textform (z. B. Brief, E-Mail) ein. Gesetzliche Formvorschriften und weitere 
Nachweise, insbesondere bei Zweifeln über die Legitimation des 
Erklärenden, bleiben unberührt. 

 

§2 Bestellungen und Vertragsabschluss 

(1) Soweit unsere Bestellungen nicht ausdrücklich eine Bindungsfrist 
enthalten, halten wir uns hieran eine Woche nach dem Datum der 
Bestellung gebunden. Maßgeblich für die rechtzeitige Annahme ist der 
Zugang der Annahmeerklärung bei uns. 

(2) Unsere Bestellungen gelten frühestens mit schriftlicher Abgabe oder 
Bestätigung als verbindlich. Auf offensichtliche Irrtümer (z. B. Schreib- und 
Rechenfehler) und Unvollständigkeiten der Bestellung einschließlich der 
Bestellunterlagen hat uns der Verkäufer zum Zwecke der Korrektur bzw. 
Vervollständigung vor Annahme hinzuweisen. Anderenfalls gilt der Vertrag 
als nicht geschlossen. 

(3) Der Verkäufer ist gehalten, unsere Bestellung innerhalb einer Frist von 
einer [1] Woche schriftlich zu bestätigen oder insbesondere durch 
Versendung der Ware vorbehaltlos auszuführen (Annahme). 

(4) Wir sind berechtigt, Zeit und Ort der Lieferung sowie die Art der Verpackung 
jederzeit durch schriftliche Mitteilung mit einer Frist von mindestens einer 
[1] Woche vor dem vereinbarten Liefertermin zu ändern. Gleiches gilt für 
Änderungen von Produktspezifikationen, soweit diese im Rahmen des 
normalen Produktionsprozesses des Lieferanten ohne erheblichen 
Zusatzaufwand umgesetzt werden können, wobei in diesen Fällen die 
Anzeigefrist nach dem vorstehenden Satz mindestens eine [1] Woche 
beträgt. Wir werden dem Lieferanten die jeweils durch die Änderung 
entstehenden, nachgewiesenen und angemessenen Mehrkosten erstatten. 
Haben solche Änderungen Lieferverzögerungen zur Folge, die sich nicht 
im normalen Produktions- und Geschäftsbetrieb des Lieferanten mit  

(5) Individual agreements (e.g., framework supply agreements, quality 
assurance agreements) and information contained in our order shall take 
precedence over the GTCP. In case of doubt, trade clauses shall be 
interpreted in accordance with the Incoterms® published by the 
International Chamber of Commerce in Paris (ICC) in the version valid at 
the time of conclusion of the contract. 

(6) Legally relevant declarations and notifications by the seller in relation to the 
contract (e.g., setting deadlines, reminders, withdrawal) must be made in 
writing. Written form within the meaning of these GTCP includes written 
and text form (e.g., letter, email). Statutory formal requirements and further 
evidence, in particular in cases of doubt about the legitimacy of the 
declarant, remain unaffected. 

 

§2 Orders and conclusion of contract 

(1) Unless our orders expressly contain a binding period, we shall be bound to 
them for one week after the date of the order. The date of receipt of the 
declaration of acceptance by us shall be decisive for timely acceptance. 

(2) Our orders shall be deemed binding at the earliest upon written submission 
or confirmation. The seller must notify us of any obvious errors (e.g., typing 
or calculation errors) and incompleteness of the order, including the order 
documents, for the purpose of correction or completion prior to acceptance. 
Otherwise, the contract shall be deemed not to have been concluded. 

(3) The seller is required to confirm our order in writing within a period of one 
[1] week or, in particular, to execute it without reservation by shipping the 
goods (acceptance). 

(4) We shall be entitled to change the time and place of delivery and the type 
of packaging at any time by giving written notice at least one [1] week 
before the agreed delivery date. The same shall apply to changes in 
product specifications, provided that these can be implemented within the 
scope of the supplier's normal production process without significant 
additional expense, in which case the notice period specified in the 
preceding sentence shall be at least one [1] week. We shall reimburse the 
supplier for any proven and reasonable additional costs incurred as a result 
of the change. If such changes result in delivery delays that cannot be 
avoided in the supplier's normal production and business operations with 
reasonable effort, the originally agreed delivery date shall be postponed 
accordingly. The supplier shall notify us in writing of the additional costs or 
delivery delays to be expected based on a careful  
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zumutbaren Anstrengungen vermeiden lassen, verschiebt sich der 
ursprünglich vereinbarte Liefertermin entsprechend. Der Lieferant wird uns 
die von ihm bei sorgfältiger Einschätzung zu erwartenden Mehrkosten oder 
Lieferverzögerungen rechtzeitig vor dem Liefertermin, mindestens jedoch 
innerhalb von fünf [5] Werktagen nach Zugang unserer 
Änderungsmitteilung schriftlich anzeigen. 

(5) Wir sind berechtigt, den Vertrag jederzeit durch schriftliche Erklärung unter 
Angabe des Grundes zu kündigen, wenn wir die bestellten Produkte in 
unserem Geschäftsbetrieb aufgrund von nach Vertragsschluss 
eingetretenen Umständen, die der Lieferant zu vertreten hat, nicht mehr 
verwenden können. Dem Lieferanten werden wir in diesem Fall die von ihm 
erbrachte Teilleistung vergüten. 

 

§3 Preise und Zahlungsbedingungen 

(1) Alle Preise verstehen sich zuzüglich der gesetzlicher Umsatzsteuer, wenn 
diese nicht gesondert ausgewiesen ist. 

(2) Mangels abweichender schriftlicher Vereinbarung schließt der Preis 
Lieferung und Transport an die im Vertrag genannte Versandanschrift 
einschließlich Verpackung sowie eventuell anfallende Transport- und 
Haftpflichtversicherung ein. 

(3) Soweit nach der getroffenen Vereinbarung der Preis die Verpackung nicht 
einschließt und die Vergütung für die - nicht nur leihweise zur Verfügung 
gestellte - Verpackung nicht ausdrücklich bestimmt ist, ist diese zum 
nachweisbaren Selbstkostenpreis zu berechnen. Auf Verlangen hat der 
Lieferant die Verpackung auf seine Kosten zurückzunehmen. 

(4) Sofern nicht etwas anderes vereinbart ist, zahlen wir ab Lieferung der Ware 
und Rechnungserhalt den Kaufpreis innerhalb von 14 Tagen mit 3 % 
Skonto oder innerhalb von 30 Tagen netto. Für die Rechtzeitigkeit der von 
uns geschuldeten Zahlungen genügt der Eingang unseres 
Überweisungsauftrages bei unserer Bank. 

(5) In sämtlichen Auftragsbestätigungen, Lieferpapieren und Rechnungen sind 
unsere Bestellnummer, die Artikelnummer, Liefermenge sowie die korrekte 
Rechnungs- und Lieferanschrift anzugeben. Sollten eine oder mehrere 
dieser Angaben fehlen und sich dadurch im Rahmen unseres normalen 
Geschäftsverkehrs die Bearbeitung durch uns verzögern, verlängern sich 
die in Absatz 4 genannten Zahlungsfristen um den Zeitraum der 
Verzögerung. 

assessment in good time before the delivery date, but at least within five 
[5] working days of receipt of our notification of change. 

(5) We shall be entitled to terminate the contract at any time by written 
declaration, stating the reason, if we can no longer use the ordered 
products in our business operations due to circumstances arising after 
conclusion of the contract for which the supplier is responsible. In this case, 
we shall reimburse the supplier for the partial performance rendered by 
him. 

 

§3 Prices and payment terms 

(1) All prices are subject to statutory sales tax, unless this is shown separately. 

(2) Unless otherwise agreed in writing, the price includes delivery and transport 
to the shipping address specified in the contract, including packaging and 
any transport and liability insurance that may be required. 

(3) If, according to the agreement reached, the price does not include 
packaging and the remuneration for the packaging—which is not provided 
on loan—is not expressly specified, it shall be charged at the verifiable cost 
price. Upon request, the supplier shall take back the packaging at its own 
expense. 

(4) Unless otherwise agreed, we shall pay the purchase price within 14 days 
of delivery of the goods and receipt of the invoice with a 3% discount or 
within 30 days net. The timeliness of the payments owed by us shall be 
deemed to have been met upon receipt of our transfer order by our bank. 

(5) All order confirmations, delivery documents, and invoices must include our 
order number, the item number, the delivery quantity, and the correct billing 
and delivery address. If one or more of these details are missing and this 
delays processing by us in the course of our normal business operations, 
the payment deadlines specified in paragraph 4 shall be extended by the 
period of the delay. 
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(6) Bei Zahlungsverzug schulden wir Verzugszinsen in Höhe von maximal fünf 

[5] Prozentpunkten über dem Basiszinssatz gemäß § 247 BGB. 

(7) Aufrechnungs- und Zurückbehaltungsrechte sowie die Einrede des nicht 
erfüllten Vertrages stehen uns in gesetzlichem Umfang zu. Wir sind 
insbesondere berechtigt, fällige Zahlungen zurückzuhalten, solange uns 
noch Ansprüche aus unvollständigen oder mangelhaften Leistungen gegen 
den Verkäufer zustehen. 

(8) Der Lieferant hat ein Aufrechnungs- oder Zurückbehaltungsrecht nur 
wegen rechtskräftig festgestellter oder unbestrittener Gegenforderungen. 

 

§4 Lieferzeit und Lieferung 

(1) Die von uns in der Bestellung angegebene oder sonst nach diesen AEB 
maßgebliche Lieferzeit (Liefertermin oder -frist) ist bindend. Vorzeitige 
Lieferungen sind nicht zulässig. 

(2) Der Lieferant ist verpflichtet, uns unverzüglich schriftlich zu informieren, 
wenn Umstände eintreten oder erkennbar werden, wonach die Lieferzeit, 
gleichgültig aus welchem Grund, nicht eingehalten werden kann. 

(3) Lässt sich der Tag, an dem die Lieferung spätestens zu erfolgen hat, 
aufgrund des Vertrages bestimmen, so kommt der Lieferant mit Ablauf 
dieses Tages in Verzug, ohne dass es hierfür einer Mahnung unsererseits 
bedarf. 

(4) Im Falle des Lieferverzugs stehen uns uneingeschränkt die gesetzlichen 
Ansprüche zu, einschließlich des Rücktrittsrechts und des Anspruchs auf 
Schadensersatz statt der Leistung nach fruchtlosem Ablauf einer 
angemessenen Nachfrist. 

(5) Wir sind berechtigt, bei Lieferverzögerungen nach vorheriger schriftlicher 
Androhung gegenüber dem Lieferanten für jede angefangene Woche des 
Lieferverzugs eine Vertragsstrafe in Höhe von 0,5 %, maximal 5 %, des 
jeweiligen Netto-Auftragswerts zu verlangen. Die Vertragsstrafe ist auf den 
vom Lieferanten zu ersetzenden Verzugsschaden anzurechnen. 

(6) Der Lieferant ist ohne unsere vorherige schriftliche Zustimmung zu 
Teillieferungen nicht berechtigt. 

(7) Die Gefahr geht, auch wenn Versendung vereinbart worden ist, erst auf uns 
über, wenn uns die Ware an dem vereinbarten Bestimmungsort übergeben 
wird. 

(6) In the event of late payment, we shall owe default interest at a maximum 
rate of five [5] percentage points above the base rate in accordance with 
Section 247 of the German Civil Code (BGB). 

(7) We are entitled to rights of set-off and retention as well as the defense of 
non-performance of the contract to the extent permitted by law. In 
particular, we are entitled to withhold due payments as long as we still have 
claims against the seller for incomplete or defective services. 

(8) The supplier shall only have a right of set-off or retention on the basis of 
legally established or undisputed counterclaims. 

 

§4 Delivery time and shipping 

(1) The delivery time (delivery date or deadline) specified by us in the order or 
otherwise applicable in accordance with these GTCP is binding. Early 
deliveries are not permitted. 

(2) The supplier is obliged to inform us immediately in writing if circumstances 
arise or become apparent which mean that the delivery time cannot be met, 
regardless of the reason. 

(3) If the latest delivery date can be determined on the basis of the contract, 
the supplier shall be in default upon expiry of this date without any reminder 
being required on our part. 

(4) In the event of a delay in delivery, we shall be entitled to all statutory claims 
without restriction, including the right of withdrawal and the right to claim 
damages in lieu of performance after the expiry of a reasonable grace 
period. 

(5) In the event of delivery delays, we shall be entitled, after giving prior written 
notice to the supplier, to demand a contractual penalty of 0.5%, up to a 
maximum of 5%, of the respective net order value for each week or part 
thereof of the delivery delay. The contractual penalty shall be offset against 
the damage caused by the delay to be compensated by the supplier. 

(6) The supplier is not entitled to make partial deliveries without our prior 
written consent. 

(7) Even if shipment has been agreed, the risk shall only pass to us when the 
goods are handed over to us at the agreed destination. 
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§5 Eigentumssicherung 

(1) An von uns abgegebenen Bestellungen, Aufträgen sowie dem Lieferanten 
zur Verfügung gestellten Zeichnungen, Abbildungen, Plänen, 
Berechnungen, (Produkt-)Beschreibungen und anderen Unterlagen 
behalten wir uns das Eigentum oder Urheberrecht vor. Der Lieferant darf 
sie ausschließlich für die vertragliche Leistung verwenden und ohne unsere 
ausdrückliche Zustimmung weder Dritten zugänglich machen noch selbst 
oder durch Dritte nutzen oder vervielfältigen. Er hat diese Unterlagen auf 
unser Verlangen vollständig an uns zurückzugeben, wenn sie von ihm im 
ordnungsgemäßen Geschäftsgang nicht mehr benötigt werden oder wenn 
Verhandlungen nicht zum Abschluss eines Vertrages führen. Vom 
Lieferanten hiervon angefertigte Kopien sind in diesem Fall zu vernichten; 
ausgenommen hiervon sind nur die Aufbewahrung im Rahmen gesetzlicher 
Aufbewahrungspflichten sowie die Speicherung von Daten zu 
Sicherungszwecken im Rahmen der üblichen Datensicherung. 

(2) Werkzeuge, Vorrichtungen und Modelle, die wir dem Lieferanten zur 
Verfügung stellen oder die zu Vertragszwecken gefertigt und uns durch den 
Lieferanten gesondert berechnet werden, bleiben in unserem Eigentum 
oder gehen in unser Eigentum über. Sie sind durch den Lieferanten als 
unser Eigentum kenntlich zu machen, sorgfältig zu verwahren, gegen 
Schäden jeglicher Art abzusichern und nur für Zwecke des Vertrages zu 
benutzen. Die Kosten ihrer Unterhaltung und Reparatur tragen die 
Vertragspartner - mangels einer anderweitigen Vereinbarung - je zur Hälfte. 
Soweit diese Kosten jedoch auf Mängel solcher vom Lieferanten 
hergestellten Gegenstände oder auf den unsachgemäßen Gebrauch 
seitens des Lieferanten, seiner Mitarbeiter oder sonstigen 
Erfüllungsgehilfen zurückzuführen sind, sind sie allein vom Lieferanten zu 
tragen. Der Lieferant wird uns unverzüglich von allen nicht nur 
unerheblichen Schäden an diesen Gegenständen Mitteilung machen. Er ist 
nach Aufforderung verpflichtet, die Gegenstände im ordnungsgemäßen 
Zustand an uns herauszugeben, wenn sie von ihm nicht mehr zur Erfüllung 
der mit uns geschlossenen Verträge benötigt werden. 

(3) Eine Verarbeitung, Vermischung oder Verbindung (Weiterverarbeitung) 
von beigestellten Gegenständen durch den Lieferanten wird für uns 
vorgenommen. Das gleiche gilt bei Weiterverarbeitung der gelieferten 
Ware durch uns, so dass wir als Hersteller gelten und spätestens mit der 
Weiterverarbeitung nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften Eigentum 
am Produkt erwerben. 

§5 Property protection 

(1) We reserve the ownership rights or copyrights to orders placed by us, 
contracts, and drawings, illustrations, plans, calculations, (product) 
descriptions, and other documents made available to the supplier. The 
supplier may use them exclusively for the contractual service and may not 
make them accessible to third parties or use or reproduce them himself or 
through third parties without our express consent. He must return these 
documents to us in full at our request if they are no longer required by him 
in the ordinary course of business or if negotiations do not lead to the 
conclusion of a contract. In this case, any copies made by the supplier must 
be destroyed, with the exception of storage within the scope of statutory 
retention obligations and the storage of data for backup purposes within the 
scope of normal data backup. 

(2) Tools, devices, and models that we provide to the supplier or that are 
manufactured for contractual purposes and invoiced to us separately by the 
supplier shall remain our property or become our property. They shall be 
marked by the supplier as our property, stored carefully, protected against 
damage of any kind, and used only for the purposes of the contract. Unless 
otherwise agreed, the costs of their maintenance and repair shall be borne 
equally by the contracting parties. However, if these costs are attributable 
to defects in items manufactured by the supplier or to improper use by the 
supplier, its employees, or other vicarious agents, they shall be borne solely 
by the supplier. The supplier shall notify us immediately of any damage to 
these items that is not insignificant. Upon request, the supplier is obliged to 
return the items to us in proper condition if they are no longer required by 
the supplier for the performance of the contracts concluded with us. 

(3) Any processing, mixing, or combining (further processing) of items provided 
by the supplier shall be carried out on our behalf. The same shall apply to 
any further processing of the delivered goods by us, so that we shall be 
deemed the manufacturer and shall acquire ownership of the product at the 
latest upon further processing in accordance with the statutory provisions. 
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(4) Die Übereignung der Ware auf uns hat unbedingt und ohne Rücksicht auf 

die Zahlung des Preises zu erfolgen. Nehmen wir jedoch im Einzelfall ein 
durch die Kaufpreiszahlung bedingtes Angebot des Lieferanten auf 
Übereignung an, erlischt der Eigentumsvorbehalt des Lieferanten 
spätestens mit Kaufpreiszahlung für die gelieferte Ware. Wir bleiben im 
ordnungsgemäßen Geschäftsgang auch vor Kaufpreiszahlung zur 
Weiterveräußerung der Ware unter Vorausabtretung der hieraus 
entstehenden Forderung ermächtigt (hilfsweise Geltung des einfachen und 
auf den Weiterverkauf verlängerten Eigentumsvorbehalts). 
Eigentumsvorbehalte des Lieferanten gelten nur, soweit sie sich auf unsere 
Zahlungsverpflichtung für die jeweiligen Produkte beziehen, an denen der 
Lieferant sich das Eigentum vorbehält. Insbesondere sind erweiterte oder 
verlängerte Eigentumsvorbehalte unzulässig. 

 

§6 Gewährleistungsansprüche 

(1) Bei Mängeln stehen uns uneingeschränkt die gesetzlichen Ansprüche zu. 
Die Gewährleistungsfrist beträgt jedoch abweichend hiervon 36 Monate. 
Die Verjährungsfristen des Kaufrechts einschließlich vorstehender 
Verlängerung gelten - im gesetzlichen Umfang - für alle vertraglichen 
Mängelansprüche. Soweit uns wegen eines Mangels auch 
außervertragliche Schadensersatzansprüche zustehen, gilt hierfür die 
regelmäßige gesetzliche Verjährung (§§ 195, 199 BGB), wenn nicht die 
Anwendung der Verjährungsfristen des Kaufrechts im Einzelfall zu einer 
längeren Verjährungsfrist führt. In Fällen der § 438 Abs. 1 Nr. 2 BGB gelten 
die gesetzlichen Verjährungsvorschriften. 

(2) Nach den gesetzlichen Vorschriften haftet der Verkäufer insbesondere 
dafür, dass die Ware bei Gefahrübergang auf uns die vereinbarte 
Beschaffenheit hat. Als Vereinbarung über die Beschaffenheit gelten 
jedenfalls diejenigen Produktbeschreibungen, die - insbesondere durch 
Bezeichnung oder Bezugnahme in unserer Bestellung - Gegenstand des 
jeweiligen Vertrages sind oder in gleicher Weise wie diese AEB in den 
Vertrag einbezogen wurden. Es macht dabei keinen Unterschied, ob die 
Produktbeschreibung von uns, vom Verkäufer oder vom Hersteller stammt. 

(3) Durch Abnahme oder durch Billigung von vorgelegten Mustern oder Proben 
verzichten wir nicht auf Gewährleistungsansprüche. 

(4) Abweichend von § 442 Abs. 1 S. 2 BGB stehen uns Mängelansprüche 
uneingeschränkt auch dann zu, wenn uns der Mangel bei Vertragsschluss 
infolge grober Fahrlässigkeit unbekannt geblieben ist. 

(4) The transfer of ownership of the goods to us must take place 
unconditionally and regardless of payment of the price. However, if, in 
individual cases, we accept an offer of transfer of ownership from the 
supplier conditional upon payment of the purchase price, the supplier's 
retention of title shall expire at the latest upon payment of the purchase 
price for the delivered goods. In the ordinary course of business, we remain 
authorized to resell the goods even before payment of the purchase price, 
with advance assignment of the resulting claim (alternatively, simple 
retention of title extended to the resale applies). The supplier's retention of 
title shall only apply insofar as it relates to our payment obligation for the 
respective products to which the supplier retains title. In particular, 
extended or prolonged retention of title is not permitted. 

 

§6 Warranty claims 

(1) In the event of defects, we shall be entitled to the full extent of our statutory 
rights. Notwithstanding this, the warranty period shall be 36 months. The 
limitation periods under sales law, including the above extension, shall 
apply – to the extent permitted by law – to all contractual claims for defects. 
Insofar as we are also entitled to non-contractual claims for damages due 
to a defect, the regular statutory limitation period (§§ 195, 199 BGB) shall 
apply, unless the application of the limitation periods under sales law leads 
to a longer limitation period in individual cases. In cases of § 438 (1) No. 2 
BGB, the statutory limitation provisions shall apply. 

(2) In accordance with the statutory provisions, the seller shall be liable in 
particular for ensuring that the goods have the agreed quality at the time of 
transfer of risk to us. In any case, the product descriptions that are the 
subject of the respective contract, in particular by designation or reference 
in our order, or that have been incorporated into the contract in the same 
way as these GTCP, shall be deemed to be an agreement on the quality. It 
makes no difference whether the product description originates from us, 
the seller, or the manufacturer. 

(3) Acceptance or approval of submitted samples or specimens does not 
constitute a waiver of warranty claims on our part. 

(4) Notwithstanding Section 442 (1) sentence 2 BGB, we shall be entitled to 
claims for defects without restriction even if we were unaware of the defect 
at the time of conclusion of the contract as a result of gross negligence. 
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(5) Für die kaufmännische Untersuchungs- und Rügepflicht gelten die 

gesetzlichen Vorschriften (§§ 377, 381 HGB) mit folgender Maßgabe: 
Unsere Untersuchungspflicht beschränkt sich auf Mängel, die bei unserer 
Wareneingangskontrolle unter äußerlicher Begutachtung einschließlich der 
Lieferpapiere offen zu Tage treten (z. B. Transportbeschädigungen, 
Falsch- und Minderlieferung) oder bei unserer Qualitätskontrolle im 
Stichprobenverfahren erkennbar sind. Soweit eine Abnahme vereinbart ist, 
besteht keine Untersuchungspflicht. Im Übrigen kommt es darauf an, 
inwieweit eine Untersuchung unter Berücksichtigung der Umstände des 
Einzelfalls nach ordnungsgemäßem Geschäftsgang tunlich ist. Unsere 
Rügepflicht für später entdeckte Mängel bleibt unberührt. Unbeschadet 
unserer Untersuchungspflicht gilt unsere Rüge (Mängelanzeige) jedenfalls 
dann als unverzüglich und rechtzeitig, wenn sie innerhalb von sieben [7] 
Arbeitstagen ab Entdeckung bzw., bei offensichtlichen Mängeln, ab 
Lieferung abgesendet wird. 

(6) Zur Nacherfüllung gehört auch der Ausbau der mangelhaften Ware und der 
erneute Einbau, sofern die Ware ihrer Art und ihrem Verwendungszweck 
gemäß in eine andere Sache eingebaut oder an eine andere Sache 
angebracht wurde; unser gesetzlicher Anspruch auf Ersatz entsprechender 
Aufwendungen bleibt unberührt. Die zum Zwecke der Prüfung und 
Nacherfüllung erforderlichen Aufwendungen trägt der Verkäufer auch dann, 
wenn sich herausstellt, dass tatsächlich kein Mangel vorlag. Unsere 
Schadensersatzhaftung bei unberechtigtem Mängelbeseitigungsverlangen 
bleibt unberührt; insoweit haften wir jedoch nur, wenn wir erkannt oder grob 
fahrlässig nicht erkannt haben, dass kein Mangel vorlag. 

(7) Unbeschadet unserer gesetzlichen Rechte und der Regelungen in Abs. 5 
gilt: Kommt der Verkäufer seiner Verpflichtung zur Nacherfüllung - nach 
unserer Wahl durch Beseitigung des Mangels (Nachbesserung) oder durch 
Lieferung einer mangelfreien Sache (Ersatzlieferung) - innerhalb einer von 
uns gesetzten, angemessenen Frist nicht nach, so können wir den Mangel 
selbst beseitigen und vom Verkäufer Ersatz der hierfür erforderlichen 
Aufwendungen bzw. einen entsprechenden Vorschuss verlangen. Ist die 
Nacherfüllung durch den Verkäufer fehlgeschlagen oder für uns 
unzumutbar (z. B. wegen besonderer Dringlichkeit, Gefährdung der 
Betriebssicherheit oder drohendem Eintritt unverhältnismäßiger Schäden) 
bedarf es keiner Fristsetzung; von derartigen Umständen werden wir den 
Verkäufer unverzüglich, nach Möglichkeit vorher, unterrichten. 

(5) The statutory provisions (§§ 377, 381 HGB) apply to the commercial 
obligation to inspect and give notice of defects, with the following proviso: 
Our obligation to inspect is limited to defects that are apparent during our 
incoming goods inspection upon external examination, including the 
delivery documents (e.g., transport damage, incorrect or short delivery) or 
that are detectable during our quality control in random sampling. If 
acceptance has been agreed, there is no obligation to inspect. Otherwise, 
it depends on the extent to which an inspection is feasible in the ordinary 
course of business, taking into account the circumstances of the individual 
case. Our obligation to give notice of defects discovered later remains 
unaffected. Notwithstanding our obligation to inspect, our notice of defects 
shall in any case be deemed to have been given immediately and in good 
time if it is sent within seven [7] working days of discovery or, in the case of 
obvious defects, of delivery. 

(6) Subsequent performance also includes the removal of the defective goods 
and their reinstallation, provided that the goods have been installed in or 
attached to another item in accordance with their nature and intended use; 
our statutory claim for reimbursement of corresponding expenses remains 
unaffected. The seller shall bear the expenses necessary for the purpose 
of inspection and subsequent performance even if it turns out that there 
was in fact no defect. Our liability for damages in the event of an unjustified 
request to remedy a defect remains unaffected; however, we shall only be 
liable in this respect if we recognized or failed to recognize through gross 
negligence that there was no defect. 

(7) Notwithstanding our statutory rights and the provisions in paragraph 5, the 
following shall apply: If the seller fails to fulfill its obligation to remedy the 
defect—at our discretion, either by rectifying the defect (repair) or by 
delivering a defect-free item (replacement delivery) – within a reasonable 
period set by us, we may remedy the defect ourselves and demand 
reimbursement from the seller for the necessary expenses or a 
corresponding advance payment. If the subsequent performance by the 
seller has failed or is unreasonable for us (e.g., due to particular urgency, 
endangerment of operational safety, or the threat of disproportionate 
damage), no deadline need be set; we shall inform the seller of such 
circumstances immediately, if possible in advance. 
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(8) Im Übrigen sind wir bei einem Sach- oder Rechtsmangel nach den 

gesetzlichen Vorschriften zur Minderung des Kaufpreises oder zum 
Rücktritt vom Vertrag berechtigt. Außerdem haben wir nach den 
gesetzlichen Vorschriften Anspruch auf Schadens- und 
Aufwendungsersatz. 

(9) Mit dem Zugang unserer schriftlichen Mängelanzeige beim Lieferanten ist 
die Verjährung von Gewährleistungsansprüchen gehemmt, bis der 
Lieferant unsere Ansprüche ablehnt oder den Mangel für beseitigt erklärt 
oder sonst die Fortsetzung von Verhandlungen über unsere Ansprüche 
verweigert. Bei Ersatzlieferung und Mängelbeseitigung beginnt die 
Gewährleistungsfrist für ersetzte und nachgebesserte Teile erneut, es sei 
denn, wir mussten nach dem Verhalten des Lieferanten davon ausgehen, 
dass dieser sich nicht zu der Maßnahme verpflichtet sah, sondern die 
Ersatzlieferung oder Mängelbeseitigung nur aus Kulanzgründen oder 
ähnlichen Gründen vornahm. 

 

§7 Lieferantenregress 

(1) Unsere gesetzlich bestimmten Regressansprüche innerhalb einer 
Lieferkette (Lieferantenregress gemäß §§ 445a, 445b, 478 BGB) stehen 
uns neben den Mängelansprüchen uneingeschränkt zu. Wir sind 
insbesondere berechtigt, genau die Art der Nacherfüllung (Nachbesserung 
oder Ersatzlieferung) vom Verkäufer zu verlangen, die wir unserem 
Abnehmer im Einzelfall schulden. Unser gesetzliches Wahlrecht (§ 439 
Abs. 1 BGB) wird hierdurch nicht eingeschränkt. 

(2) Bevor wir einen von unserem Abnehmer geltend gemachten 
Mangelanspruch (einschließlich Aufwendungsersatz gemäß §§ 445a Abs. 
1, 439 Abs. 2 und 3 BGB) anerkennen oder erfüllen, werden wir den 
Verkäufer benachrichtigen und unter kurzer Darlegung des Sachverhalts 
um schriftliche Stellungnahme bitten. Erfolgt eine substantiierte 
Stellungnahme nicht innerhalb angemessener Frist und wird auch keine 
einvernehmliche Lösung herbeigeführt, so gilt der von uns tatsächlich 
gewährte Mangelanspruch als unserem Abnehmer geschuldet. Dem 
Verkäufer obliegt in diesem Fall der Gegenbeweis. 

(3) Unsere Ansprüche aus Lieferantenregress gelten auch dann, wenn die 
mangelhafte Ware durch uns oder einen anderen Unternehmer, z. B durch 
Einbau in ein anderes Produkt, weiterverarbeitet wurde. 

(8) Furthermore, in the event of a material defect or defect of title, we shall be 
entitled to reduce the purchase price or withdraw from the contract in 
accordance with the statutory provisions. In addition, we shall be entitled to 
compensation for damages and reimbursement of expenses in accordance 
with the statutory provisions. 

(9) Upon receipt of our written notice of defects by the supplier, the limitation 
period for warranty claims shall be suspended until the supplier rejects our 
claims or declares the defect to have been remedied or otherwise refuses 
to continue negotiations regarding our claims. In the event of replacement 
delivery and rectification of defects, the warranty period for replaced and 
repaired parts shall recommence, unless we had to assume, based on the 
supplier's conduct, that the supplier did not consider itself obliged to take 
such action, but only undertook the replacement delivery or rectification of 
defects as a gesture of goodwill or for similar reasons. 

 

§7 Supplier recourse 

(1) We are entitled to our statutory recourse claims within a supply chain 
(supplier recourse pursuant to Sections 445a, 445b, 478 BGB) without 
restriction in addition to our claims for defects. In particular, we are entitled 
to demand from the seller exactly the type of subsequent performance 
(repair or replacement delivery) that we owe our customer in each 
individual case. Our statutory right of choice (Section 439 (1) BGB) is not 
restricted by this. 

(2) Before we acknowledge or fulfill a claim for defects asserted by our 
customer (including reimbursement of expenses in accordance with 
Sections 445a (1), 439 (2) and (3) of the German Civil Code (BGB)), we 
will notify the seller and request a written statement with a brief description 
of the facts. If a substantiated statement is not provided within a reasonable 
period of time and no amicable solution is reached, the claim for defects 
actually granted by us shall be deemed to be owed to our customer. In this 
case, the seller shall be responsible for providing evidence to the contrary. 

(3) Our claims for supplier recourse shall also apply if the defective goods have 
been further processed by us or another entrepreneur, e.g. by installation 
in another product. 
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§8 Produkthaftung 

(1) Der Lieferant ist für alle von Dritten wegen Personen- oder Sachschäden 
geltend gemachten Ansprüche verantwortlich, die auf ein von ihm 
geliefertes fehlerhaftes Produkt zurückzuführen sind, und ist verpflichtet, 
uns von der hieraus resultierenden Haftung freizustellen. Sind wir 
verpflichtet, wegen eines Fehlers eines vom Lieferanten gelieferten 
Produktes eine Rückrufaktion gegenüber Dritten durchzuführen, trägt der 
Lieferant sämtliche mit der Rückrufaktion verbundenen Kosten. 

(2) Der Lieferant ist verpflichtet, auf eigene Kosten eine 
Produkthaftpflichtversicherung mit einer angemessenen Deckungssumme 
zu unterhalten, die, soweit nicht im Einzelfall etwas anderes vereinbart 
wird, nicht das Rückrufrisiko oder Straf- oder ähnliche Schäden 
abzudecken braucht. Der Lieferant wird uns auf Verlangen jederzeit eine 
Kopie der Haftpflichtpolice zusenden. 

 

§9 Schutzrechte 

(1) Der Lieferant steht nach Maßgabe des Absatzes 2 dafür ein, dass durch 
von ihm gelieferte Produkte keine Schutzrechte Dritter in Ländern der 
Europäischen Union oder anderen Ländern, in denen er die Produkte 
herstellt oder herstellen lässt, verletzt werden. 

(2) Der Lieferant ist verpflichtet, uns von allen Ansprüchen freizustellen, die 
Dritte gegen uns wegen der in Absatz 1 genannten Verletzung von 
gewerblichen Schutzrechten erheben, und uns alle notwendigen 
Aufwendungen im Zusammenhang mit dieser Inanspruchnahme zu 
erstatten. Dieser Anspruch besteht unabhängig von einem Verschulden 
des Lieferanten. 

(3) Unsere weitergehenden gesetzlichen Ansprüche wegen Rechtsmängeln 
der an uns gelieferten Produkte bleiben unberührt. 

 

§10 Ersatzteile 

(1) Der Lieferant ist verpflichtet, Ersatzteile zu den an uns gelieferten 
Produkten für einen Zeitraum von mindestens sechs [6] Jahren nach der 
Lieferung vorzuhalten. 

§8 Product liability 

(1) The supplier shall be liable for all claims asserted by third parties for 
personal injury or property damage attributable to a defective product 
supplied by the supplier and shall indemnify us against any resulting 
liability. If we are obliged to carry out a recall campaign vis-à-vis third 
parties due to a defect in a product delivered by the supplier, the supplier 
shall bear all costs associated with the recall campaign. 

(2) The supplier is obliged to maintain product liability insurance at its own 
expense with adequate coverage which, unless otherwise agreed in 
individual cases, does not need to cover the risk of recall or punitive or 
similar damages. The supplier shall send us a copy of the liability insurance 
policy at any time upon request. 

 

§9 Property rights 

(1) The supplier shall be responsible, in accordance with paragraph 2, for 
ensuring that the products it supplies do not infringe any third-party property 
rights in countries of the European Union or other countries in which it 
manufactures the products or has them manufactured. 

(2) The supplier is obligated to indemnify us against all claims asserted against 
us by third parties due to the infringement of industrial property rights 
referred to in paragraph 1 and to reimburse us for all necessary expenses 
incurred in connection with this claim. This claim exists regardless of any 
fault on the part of the supplier. 

(3) Our further legal claims due to legal defects in the products delivered to us 
remain unaffected. 

 

§10 Spare parts 

(1) The supplier is obligated to keep spare parts for the products delivered to 
us in stock for a period of at least six [6] years after delivery. 
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(2) Beabsichtigt der Lieferant, die Produktion von Ersatzteilen für die an uns 

gelieferten Produkte einzustellen, wird er uns dies unverzüglich nach der 
Entscheidung über die Einstellung mitteilen. Diese Entscheidung muss - 
vorbehaltlich des Absatzes 1 - mindestens 12 Monate vor der Einstellung 
der Produktion liegen. 

 

§11 Energieeinsatz und energieintensive Komponenten 

(1) Der Lieferant wird darauf hingewiesen, dass der Käufer ein 
Energiemanagementsystem nach DIN EN ISO 50001 eingeführt hat und 
dass Aspekte der Energieeffizienz und des Energieverbrauchs bei 
energieverbrauchsrelevanten Produkten ein Entscheidungskriterium bei 
der Bewertung von Angeboten darstellt. 

(2) Sollten energieeffizientere („sparsamere“) Alternativen zu den von Ihnen 
angebotenen Dienstleistungen und/oder Produkten bestehen, bitten wir um 
die selbstständige, optionale Erweiterung Ihres Angebots um diese 
Varianten. Die Steigerung der Energieeffizienz ist ein strategisches Ziel des 
Käufers und wird entsprechend in der Angebotsbewertung berücksichtigt. 

(3) Der Lieferant verpflichtet sich, bei der Herstellung, Auswahl und Lieferung 
von Produkten, insbesondere energieintensiven Komponenten wie 
Motoren, Pumpen, Ventilatoren oder ähnlichen Systemen, bevorzugt 
energieeffiziente Technologien einzusetzen. Es sind mindestens die 
Anforderungen der geltenden EU-Verordnung für das Ökodesign 
nachhaltiger Produkte (ESPR) sowie Energieeffizienzklassen gemäß 
einschlägiger Normen (z. B. IE3/IE4/IE5 bei Elektromotoren) einzuhalten. 
Höhere Effizienzstandards sind, soweit wirtschaftlich zumutbar, 
anzubieten. 

(4) Bei der Erbringung von Dienstleistungen verpflichtet sich der Lieferant, 
energieeffiziente Arbeitsmittel einzusetzen und die Dienstleistung unter 
Berücksichtigung eines möglichst geringen Energieverbrauchs zu 
erbringen. Der Einsatz emissionsarmer bzw. emissionsfreier Betriebsmittel 
(z. B. elektrisch betriebene Geräte oder Fahrzeuge) wird bevorzugt. 

(2) If the supplier intends to discontinue the production of spare parts for the 
products delivered to us, it shall notify us immediately after the decision to 
discontinue production has been made. Subject to paragraph 1, this 
decision must be made at least 12 months before production is 
discontinued. 

 

§11 Energy use and energy-intensive components 

(1) The supplier is advised that the buyer has introduced an energy 
management system in accordance with DIN EN ISO 50001 and that 
aspects of energy efficiency and energy consumption in energy-related 
products are a deciding factor in the evaluation of offers. 

(2) If there are more energy-efficient (“economical”) alternatives to the services 
and/or products you offer, we ask you to independently and optionally 
expand your offer to include these variants. Increasing energy efficiency is 
a strategic goal of the buyer and will be taken into account accordingly in 
the evaluation of the offer. 

(3) The supplier undertakes to give preference to energy-efficient technologies 
in the manufacture, selection, and delivery of products, in particular energy-
intensive components such as motors, pumps, fans, or similar systems. At 
a minimum, the requirements of the applicable EU regulation for the 
ecodesign of sustainable products (ESPR) and energy efficiency classes in 
accordance with relevant standards (e.g., IE3/IE4/IE5 for electric motors) 
must be complied with. Higher efficiency standards shall be offered where 
economically reasonable. 

(4) When providing services, the supplier undertakes to use energy-efficient 
equipment and to provide the service with the lowest possible energy 
consumption. The use of low-emission or emission-free operating 
resources (e.g., electrically powered devices or vehicles) is preferred. 
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(5) Wir sind berechtigt, vom Lieferanten Nachweise über den 

Energieverbrauch relevanter Produkte sowie Angaben zur Energieeffizienz 

(z. B. Energieverbrauch pro Betriebsstunde, CO₂-Emissionen) zu 
verlangen. Produktbezogene Energieverbrauchsdaten sind in technischer 
Dokumentation oder im Angebot offenzulegen. 

(6) Der Lieferant wird angehalten, bei der Herstellung von Produkten sowie der 
Erbringung von Dienstleistungen Strom und Gas möglichst aus 

erneuerbaren oder CO₂-armen Quellen zu beziehen. Auf Anforderung sind 
Herkunftsnachweise vorzulegen. 

(7) Der Lieferant verpflichtet sich, die Energie- und Nachhaltigkeitsziele 
(„Planet Passionate“, zu finden hier: 
https://www.kingspangroup.com/en/sustainability/planet-passionate/) des 
Käufers zu unterstützen. Dies kann die Mitwirkung an Energieaudits, die 
Bereitstellung von Daten für CO₂-Bilanzen oder die Teilnahme an 
Nachhaltigkeitsinitiativen beinhalten. 

(8) Wir behalten uns vor, künftig weitergehende Anforderungen an 
Energieeffizienz, CO₂-Reduktion oder den Einsatz erneuerbarer Energien 
zu stellen. Der Lieferant wird über entsprechende Änderungen rechtzeitig 
informiert. Sollten die Änderungen für den Lieferanten nicht zumutbar sein, 
werden sich die Parteien einvernehmlich über eine Anpassung der 
Anforderungen verständigen. 

 

§12 Geheimhaltung 

(1) Der Lieferant ist verpflichtet, die Bedingungen der Bestellung sowie 
sämtliche für diesen Zweck zur Verfügung gestellten Informationen und 
Unterlagen (mit Ausnahme von öffentlich zugänglichen Informationen) für 
einen Zeitraum von drei [3] Jahren nach Vertragsschluss geheim zu halten 
und nur zur Ausführung der Bestellung zu verwenden. Er wird sie nach 
Erledigung von Anfragen oder nach Abwicklung von Bestellungen 
umgehend an uns zurückgeben. Die Geheimhaltungsverpflichtung erlischt, 
wenn und soweit das in den überlassenen Unterlagen enthaltene Wissen 
allgemein bekannt geworden ist. Besondere 
Geheimhaltungsvereinbarungen und gesetzliche Regelungen zum 
Geheimnisschutz bleiben unberührt. 

(2) Ohne unsere vorherige schriftliche Zustimmung darf der Lieferant in 
Werbematerial, Broschüren, etc. nicht auf die Geschäftsverbindung 
hinweisen und für uns gefertigte Liefergegenstände nicht ausstellen. 

(5) We are entitled to request evidence from the supplier regarding the energy 
consumption of relevant products and information on energy efficiency 

(e.g., energy consumption per operating hour, CO₂ emissions). Product-
related energy consumption data must be disclosed in technical 
documentation or in the offer. 

(6) The supplier is required to use electricity and gas from renewable or low-
carbon sources wherever possible in the manufacture of products and the 
provision of services. Proof of origin must be provided upon request. 

(7) The supplier undertakes to support the buyer's energy and sustainability 
goals (“Planet Passionate,” available here: 
https://www.kingspangroup.com/en/sustainability/planet-passionate/). This 

may include participating in energy audits, providing data for CO₂ balances, 
or participating in sustainability initiatives. 

(8) We reserve the right to impose more stringent requirements in future with 
regard to energy efficiency, CO₂ reduction, or the use of renewable 
energies. The supplier will be informed of any such changes in good time. 
If the changes are unreasonable for the supplier, the parties will agree on 
an adjustment to the requirements by mutual consent. 

 

§12 Confidentiality 

(1) The supplier is obliged to keep the terms and conditions of the order and 
all information and documents provided for this purpose (with the exception 
of publicly available information) confidential for a period of three [3] years 
after conclusion of the contract and to use them only for the execution of 
the order. The supplier shall return them to us immediately after completing 
inquiries or processing orders. The confidentiality obligation shall expire if 
and to the extent that the knowledge contained in the documents provided 
has become generally known. Special confidentiality agreements and 
statutory provisions on the protection of secrets shall remain unaffected. 

(2) Without our prior written consent, the supplier may not refer to the business 
relationship in advertising material, brochures, etc., and may not exhibit 
delivery items manufactured for us. 
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(3) Der Lieferant wird seine Unterlieferanten entsprechend diesem § 12 

verpflichten. 

 

§13 Abtretung 

Der Lieferant ist nicht berechtigt, seine Forderungen aus dem Vertragsverhältnis an 
Dritte abzutreten. Dies gilt nicht, soweit es sich um Geldforderungen handelt. 

 

§14 Auswahlkriterien 

Wir haben uns zu einer kontinuierlichen Verbesserung der Qualität und der 
Energieeffizienz und dem schonenden Umgang mit der Umwelt verpflichtet und 
daher ein integriertes Managementsystem nach DIN EN ISO 9001 
Qualitätsmanagement und DIN EN ISO 50001 Energiemanagement implementiert. 
Für uns sind unter anderem die gelieferte Qualität und die Energieeffizienz 
Auswahlkriterien. 

 

§15 Erfüllungsort, Gerichtsstand und anwendbares Recht 

(1) Erfüllungsort für beide Seiten und - sofern der Lieferant Kaufmann, 
juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen ist - ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten 
aus dem Vertragsverhältnis ist Gera. 

(2) Die zwischen uns und dem Lieferanten geschlossenen Verträge 
unterliegen dem Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss 
des Übereinkommens über den internationalen Warenkauf (UN-
Kaufrechtsübereinkommen). 

 

§16 Datenschutz 

(1) Der Lieferant verpflichtet sich, die Bestimmungen des 
Bundesdatenschutzgesetzes bzw. der EU-Datenschutzgrundverordnung 
zu beachten und umzusetzen. 

(2) Sofern der Lieferant als Teil der beauftragten Leistung personenbezogene 
Daten von uns verarbeitet, wird, soweit erforderlich oder gesetzlich 
vorgeschrieben, der Lieferant mit uns zusätzlich eine Vereinbarung zum 
Datenschutz und zur Datensicherheit in Auftragsverhältnissen gemäß Art. 
28 Abs. 3 der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) abschließen. 

(3) The supplier shall oblige its subcontractors to comply with this Section 12. 

 

§13 Assignment 

The supplier is not entitled to assign its claims arising from the contractual 
relationship to third parties. This does not apply in the case of monetary claims. 

 

§14 Selection criteria 

We are committed to continuous improvement in quality and energy efficiency and 
to protecting the environment, and have therefore implemented an integrated 
management system in accordance with DIN EN ISO 9001 Quality Management and 
DIN EN ISO 50001 Energy Management. Among other things, the quality delivered 
and energy efficiency are selection criteria for us. 

 

§15 Place of performance, place of jurisdiction, and applicable law 

(1) The place of performance for both parties and - if the supplier is a merchant, 
a legal entity under public law, or a special fund under public law - the 
exclusive place of jurisdiction for all disputes arising from the contractual 
relationship is Gera. 

(2) The contracts concluded between us and the supplier are subject to the 
laws of the Federal Republic of Germany, excluding the Convention on 
Contracts for the International Sale of Goods (CISG). 

 

§16 Privacy policy 

(1) The supplier undertakes to observe and implement the provisions of the 
Federal Data Protection Act and the EU General Data Protection 
Regulation. 

(2) If the supplier processes personal data from us as part of the commissioned 
service, the supplier shall, where necessary or required by law, additionally 
conclude an agreement with us on data protection and data security in 
contractual relationships in accordance with Art. 28 (3) of the EU General 
Data Protection Regulation (DSGVO). 
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(3) Die datenschutzrechten Pflichten vom Lieferanten und uns werden, 

zusätzlich zu den sich aus dem Bundesdatenschutzgesetz und der 
Datenschutzgrundverordnung ergebenden Pflichten, mit diesem Vertrag 
oder entsprechenden ergänzenden Sonderregelungen, wie bspw. eine 
Vereinbarung zur Auftragsdatenvereinbarung geregelt. 

(4) Der Lieferant nimmt davon Kenntnis und ist mit Annahme eines Auftrags 
und der Erstellung eines Angebots damit einverstanden, dass wir die 
notwendigen Daten aus dem Vertragsverhältnis oder aus vorvertraglichen 
Maßnahmen, mit Bezug auf Art. 6 Absatz 1 lit. a, b, f DSGVO, zum Zwecke 
der Vertragserfüllung verarbeitet und sich das Recht vorbehält, die Daten 
zu verarbeiten, soweit für die Vertragserfüllung erforderlich, Dritten zu 
übermitteln. 

 

§17 Lieferantenrichtlinie (Kingspan Supplier Code of Conduct SCoC) 

Der Lieferant erkennt an, dass die Kingspan-Lieferantenrichtlinie Bestandteil des 
Vertragsverhältnisses mit uns ist und dass die Nichteinhaltung der in der Kingspan-
Lieferantenrichtlinie enthaltenen Grundsätze durch den Lieferanten einen 
wesentlichen Verstoß gegen die Bedingungen des Vertrages mit uns darstellt. Unter 
folgendem Link können Sie die Kingspan-Lieferantenrichtlinie (Lieferantenpolitik der 
Kingspan Group) einsehen: 
https://www.kingspangroup.com/en/about/policies/supplier-code-of-conduct/. 
 

(3) The data protection obligations of the supplier and us are regulated by this 
contract or corresponding supplementary special provisions, such as an 
agreement on commissioned data processing, in addition to the obligations 
arising from the Federal Data Protection Act and the General Data 
Protection Regulation. 

(4) The supplier acknowledges and agrees, upon acceptance of an order and 
the preparation of an offer, that we may process the necessary data from 
the contractual relationship or from pre-contractual measures, with 
reference to Art. 6 (1) (a), (b), (f) DSGVO, for the purpose of fulfilling the 
contract and reserves the right to process the data and, to the extent 
necessary for the fulfillment of the contract, to transfer it to third parties. 

 

§17 Kingspan Supplier Code of Conduct (SCoC) 

The supplier acknowledges that the Kingspan Supplier Policy forms part of the 
contractual relationship with us and that failure by the supplier to comply with the 
principles contained in the Kingspan Supplier Policy constitutes a material breach of 
the terms of the contract with us. You can view the Kingspan Supplier Policy 
(Kingspan Group Supplier Policy) at the following link: 
https://www.kingspangroup.com/en/about/policies/supplier-code-of-conduct/. 

 

https://www.kingspangroup.com/en/about/policies/supplier-code-of-conduct/
https://www.kingspangroup.com/en/about/policies/supplier-code-of-conduct/

